
Tirol

Lehrgang Almbotschafter*in

Dieser Lehrgang dient dazu, Ihr Wissen rund um die Tiroler Alm- und Weidewirtschaft zu vertiefen. Der Schwerpunkt

liegt auf der Kommunikation über und für die Alm, besonders im Zusammenhang mit dem Aufkommen großer

Beutegreifer.

Die ausgebildeten „Almbotschafter*innen“, sollen die breite Bevölkerung über die damit verbundenen Auswirkungen für

die gesamte Gesellschaft in Tirol sensibilisieren. Im Kurs erhalten Sie Hintergrundinformationen rund um die rechtliche

Ausgangssituation, Herdenschutz und die Bedeutung der Alm. Weiters werden Standpunkte und Argumente der

unterschiedlichen Interessensvertreter analysiert. Den Abschluss bildet ein praxisnahes Präsentations- und

Diskussionstraining. Durch diverse Gruppenübungen in professioneller Begleitung sollen Sie Sicherheit gewinnen, um

selbst vor größerem Publikum über die Problematik zu sprechen und in Diskussionen fundiert Ihren Standpunkt zu

untermauern. Anmeldungen* zum Lehrgang bis zum 20.03.2022 möglich!

Lehrgangsprogramm (insgesamt 4 Termine):

Online-Abendvorträge:

Mi., 23.03.2022 ab 19:30 Uhr

Fr., 25.03.2022 ab 19:30 Uhr

Seminartage (in Präsenz) am Grillhof

6080 Vill, Grillhofweg 100:

Fr., 01.04.2022 09:00 Uhr - max. 17:00 Uhr

Sa.,02.04.2022 09:00 Uhr - max. 17:00 Uhr

(* Zimmerbedarf für 01.04. bitte bei Online-Anmeldung im Feld Bemerkungen angeben. Begrenztes Zimmer-

Kontingent)

Teilnahmevoraussetzung: vorteilhaft ist Redegewandtheit und Bereitschaft, bei öffentlichen Gelegenheiten bzw. medial

das Wort für die Sache der Almwirtschaft zu erheben
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Tirol

Information

Kursdauer: 18 Einheiten

Kursbeitrag: 520,00 € Teilnahmebeitrag

105,00 € Teilnahmebeitrag gefördert

Fachbereich: Almwirtschaft

Zielgruppe: Interessierte und engagierte Personen aus dem

bäuerlichen Bereich, die sich nicht scheuen, für die

Sache Almwirtschaft und ihre Bedrohungen

einzutreten. Optimal wäre es, wenn die

Teilnehmenden aus allen Tiroler Bezirken

stammen.

Verfügbare Termine
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